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Die wichtigsten Fakten zur „Vergabe 
von Optionen zur Reservierung“  

 

 

 die jährliche Reservierungsgebühr für städtische 
Gewerbe- und Industrieflächen beträgt 3€/m²   
(aber mindestens 2.000 €/Jahr) 
 

 die Reservierung ist zunächst auf maximal zwei 
Jahre festgesetzt und kann einmalig um ein Jahr 
verlängert werden 
 

 wird die Fläche im Anschluss der Reservierung 
erworben, werden zweidrittel der geleisteten 
Zahlungen auf den Kaufpreis angerechnet 
 

 wird die Fläche im Anschluss der Reservierung nicht 
erworben, verbleiben die geleisteten Zahlungen bei 
der Stadt  
 

 über die Vergabe von Optionen beraten und 
entscheiden die politischen Gremien, daher sind 
auch für Reservierungen die detaillierten Konzepte 
für die Ansiedlung erforderlich  

 
 eine Reservierungszusage ist keine verbindliche  

Zusage für einen Grundstückskauf - wenn Sie im   
 Anschluss der Reservierung das Grundstück    
 erwerben möchten, wird das offizielle  
 Bewerbungsverfahren samt politischer Entscheidung 
 durchlaufen 
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